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Nachts in der USB – Vier Lange Lernnächte für Studierende 

Vom 23. bis zum 26. Januar 2023 können Studierende bis zwei Uhr morgens in der 
Universitäts- und Stadtbibliothek Köln lernen, schreiben und Sport machen. Der AStA 
sorgt außerdem für ausreichend Essen und Trinken zum Durchhalten. 

 

Die Universitäts- und Stadtbibliothek Köln (USB) organisiert seit 2014 in Kooperation mit dem AStA 
die langen Lernnächte. Sie finden immer in der Prüfungsphase statt, um den Studierenden die 
Möglichkeit zu geben, die Bibliothek länger als gewohnt zu nutzen. Die USB bleibt bis zwei Uhr 
morgens geöffnet und der AStA versorgt die Lernenden mit Waffeln, belegten Brötchen und 
Heißgetränken. Außerdem gibt es kostenloses Schreibmaterial, eine Beratung durch das 
Kompetenzzentrum Schreiben und Kurse zur Literaturverwaltung. 

Der Druck auf die Studierenden in der Prüfungsphase ist oftmals hoch. „Wir freuen uns, den 
Studierenden mit den Lernnächten eine weitere Gelegenheit anbieten zu können, konzentriert und 
umgeben von Kommiliton*innen an ihren Projekten zu arbeiten. Und die Stimmung in der Woche der 
Langen Lernnächte ist immer gut - sie bringt Entspannung und Fröhlichkeit in die anstrengende 
Prüfungsphase,“ so Tatjana Mrowka, die Benutzungsleiterin der Bibliothek. 

Wer den Kopf zwischen dem Lernen mal freibekommen möchte, kann außerdem Angebote vom 
Hochschulsport nutzen. Am Abend des 24. und 25. Januar gibt es beispielsweise die Möglichkeit 
direkt im Foyer der Bibliothek bei einer Runde Qi Gong abzuschalten. 
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Weitere Informationen: 
https://uni.koeln/WQ89E 
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